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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV 1847 Weilheim V : TSV Oberammergau v. 1861 
Freitag, 15.10.2021, 20:30 Uhr

TSV Oberammergau v. 1861 stockt Punktekonto gegen TSV 
1847 Weilheim V auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Oberammergau v. 1861 im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Südwest (4er) (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Süd) beim TSV 1847 Weilheim V beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schnell / Widder verloren ihr Match gegen Haala / Wagner
chancenlos mit 0:3. Nach gewonnenem ersten Satz gaben im Anschluss Bauer / Steger das Spiel
gegen Kuhnert / Müller noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 8:11, 6:11, 8:11 gegen Hans Wagner fand Hermann
Schnell von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Christian Haala wurden am Nachbartisch Martin Widder ganz klar die Grenzen aufgezeigt.
Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Martin Bauer gegen Jörg Müller. Völlig ungefährdet war
dagegen der Sieg von Felix Steger gegen Andreas Kuhnert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:8, 11:6, 6:11, 11:6 nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Enttäuscht
über seine 2:3-Niederlage gegen Christian Haala war daraufhin Hermann Schnell, obwohl er alles
gegeben hatte. Zu wenig spielerische Mittel hatte Martin Widder letztlich auf Lager, um Hans
Wagner ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Martin Bauer und Andreas Kuhnert die Schläger kreuzten. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Das folgende Einzel zwischen Felix Steger und Jörg
Müller endete jedoch mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1847 Weilheim V am 25.10.2021 gegen den TSV Peiting II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.10.2021 gegen den TTC Birkland II mitnehmen.

 Punkte:
 TSV 1847 Weilheim V

Doppel: Schnell / Widder (0), Bauer / Steger (0) 
Einzel: H. Schnell (0), M. Widder (0), M. Bauer (1), F. Steger (1) 

 TSV Oberammergau v. 1861
Doppel: Haala / Wagner (1), Kuhnert / Müller (1) 
Einzel: C. Haala (2), H. Wagner (2), A. Kuhnert (0), J. Müller (2)


